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TOP Ö 15 
 
Bericht des Samtgemeindebürgermeisters 

 

 Am 16. Januar fand wieder das alljährliche Management Information Game der IGS 

Fürstenau bei der Firma Stöckel statt.  

 Die große Katastrophenschutzübung fand auf dem Gelände des Reginenstiftes in 

Fürstenau am 18. Januar 2020 mit rd. 250 Teilnehmern statt. Aus der Samtgemeinde 

waren die Feuerwehren Fürstenau, Schwagstorf und Vechtel beteiligt. Eine ausführliche 

Berichterstattung erfolgte in der NOZ und durch ein Fernsehteam des NDR. 

 Nur in kleiner Runde fand am 14. Februar 2020 der offizielle Spatenstich für den Anbau 

an der Grundschule Fürstenau statt.  

 Der niedersächsische Kultusminister Grant Hendrik besuchte am 05. März die IGS 

Fürstenau. Im Rahmen des Gespräches machte er die Zusage, dass die IGS für die 

Jahrgänge fünf bis acht weiter das System einer parallelen 

Lernentwicklungsdokumentation mit Berichten und auch Noten beibehalten könne und 

insofern Bestandsschutz habe. Die Schulgemeinschaft nutzte die Gelegenheit und stellte 

dem Minister das von der IGS entwickelte Inklusionskonzept vor. 

 Die Stellwerk Zukunft gGmbH wird zusammen mit der Jugendpflege Fürstenau das 

PARI-Projekt zur aufsuchenden Jugendarbeit in den Ferien 2020 umsetzen. Dabei sollen 

insbesondere Jugendliche im öffentlichen Raum aufgesucht und angesprochen werden, 

um deren Bedürfnisse kennen zu lernen und spezielle Hilfestellungen zu geben. Der für 

den 7. April vorgesehen Projektstart wird aufgrund der derzeitigen Situation auf die 

Sommerferien verschoben. 

 Seit dem 17. März ist die Zugänglichkeit des Verwaltungsgebäudes für den 

Publikumsverkehr eingeschränkt. Alle Dienstleistungen werden weiter angeboten, die 

Bürgerinnen und Bürger sind aber gebeten worden, ihre Anliegen möglichst telefonisch 

oder schriftlich zu erledigen. Persönliche Termine sind nach telefonischer Absprache in 

dringenden Fällen weiter möglich.  

 Ab dem 23. März bis zunächst zum 17. April sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

den Verwaltungen in zwei Teams aufgeteilt, wobei das eine Team in Homeoffice arbeitet 

und das andere Team in den Verwaltungen ihrer/ seiner Tätigkeit nachgeht.  

 In einer gemeinsamen Absprache zwischen Landkreis und kreisangehörigen Kommunen 

ist vereinbart worden, auf die Beiträge zum Besuch von Kindertagesstätten für den Monat 

April 2020 zu verzichten.  


